
Programm
10:30 Uhr Musik aus dem Iran mit Sara Hasti & Ovid Niavarani feat. Joey Finger & Tom Jahn 

11:00 Uhr Begrüßung: Dr. jur. Christian Scharpf, Oberbürgermeister Ingolstadt
 Knut Weber, Intendant Stadttheater Ingolstadt
 Grußwort: Gudrun Rihl, AMNESTY INTERNATIONAL Ingolstadt

11:15 Uhr Rede: Helga Schmid, Diplomatin, Generalsekretärin der OSZE 
 Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa

12:30 Uhr Musik aus dem Iran von Sara Hasti & Ovid Niavarani feat. Joey Finger & Tom Jahn

 Informationsbörse

 Bewirtung durch die Alevitische Gemeinde Ingolstadt

Film in Kooperation mit dem Programmkino im Audi Forum:
07.12. - 09.12. 17.30 Uhr: A BLACK JESUS von LUCA LUCCHESI
10.12. - 13.12. 17:30 Uhr: MADE IN BANGLADESH von RUBAIYAT HOSSAIN

Eine Veranstaltung des Stadttheaters Ingolstadt und AMNESTY INTERNATIONAL Ingolstadt,
Eichstätt und Pfaffenhofen

Informationsbörse: Afroskop e. V. • Alevitisches Kulturzentrum Ingolstadt e. V. • attac • Bahá'í - Gemeinde Ingolstadt • Banglakids — 
Zukunft für Bangladesch e. V. • Buchhandlung Gerd Stiebert • BUND Naturschutz • Café International • DGB • DFG-VK Gruppe 
Ingolstadt • ejsa Ingolstadt e. V. • FridaysForFuture Ingolstadt • Ingolstadt ist bunt • Jugendmigrationsdienst • Katholische 
Erwachsenenbildung Ingolstadt • Kulturkanal Ingolstadt • Kurdischer Roter Halbmond e.V. • Bundesverband Mediation e.V. • 
RegionalgruppeIngolstadt •  Neue Menschenrechte • Münchner Flüchtlingsrat e. V. • Omas gegen Rechts • PLAN
INTERNATIONAL •  pro familia • Programmkino im  Audi Forum • Siyabonga – Helfende Hände für Afr oka e. V. • Soroptimist International Club
Ingolstadt • Sozialdienst katholischer Frauen e. V. • TransTreff Ingolstadt • Theatervermittlung Stadttheater Ingolstadt • UNICEF •  
Weltladen Ingolstadt • WechselWelten  • Wirbelwind • Zonta Frauenverein

TAG DER 

MENSCHENRECHTE
Sonntag, 10. Dezember 2023, von 10:30 bis 13:30 Uhr

Foyer Stadttheater Ingolstadt
75 Jahre Allgemeine Erklärung der Menschenrechte

Stadttheater 
Ingolstadt

EINTRITT 
FREI!

MIT 
GEBÄRDEN-

DOLMETSCHERIN



HELGA SCHMID
Helga Maria Schmid wurde im Dezember 2020 für eine dreijährige Amtszeit zur General-
sekretärin der OSZE (Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa) ernannt. 
Die 57 Teilnehmerstaaten der OSZE setzen sich u.a. für Frieden und Demokratie, Konfl ikt-
prävention, Rüstungskontrolle, Nichtdiskriminierung und die Bekämpfung des Terrorismus 
ein.

MUSIK AUS DEM IRAN VON SARA HASTI & OVID NIAVARANI FEAT. JOEY FINGER & TOM JAHN
Sara Hasti ist eine erfahrene Kamancheh-Spielerin. Die Kamancheh, eine Stachelgeige, 
steht in der Tradition der iranischen und aserbaidschanischen Musik. Zusammen mit Omid 
Niavarani, einem iranischen Percussionisten, und Sara Hasti gestalten Joey Finger (Trom-
pete) und Tom Jahn (Percussion) den Tag musikalisch. 

Information zu den Veranstaltenden 
www.theater.ingolstadt.de 

www.amnesty-ingolstadt.de • www.amnesty-eichstaett.de •  www.amnesty-paf.de

Stadttheater 
Ingolstadt

GAO ZHISHENG
Bitte unterstützen Sie unser Engagement für Gao Zhisheng. 
Der chinesische Menschenrechtsanwalt wurde inhaftiert und misshandelt und gilt seit 
2017 als vermisst. Einen Appellbrief für Gao Zhisheng fi nden Sie auf unserer Website.

A BLACK JESUS von LUCA LUCCHESI 
Dokumentarfi lm (D 2020, 96 Min., ab 0 Jahre, OmU)

In dem sizilianischen Städtchen Siculiana fi nden sich die Menschen seit langer Zeit An-
fang Mai zu einer großen Prozession zusammen, bei der ein Kruzifi x mit einer schwarzen 
Jesusfi gur durch die Straßen getragen wird. Als ein 19-jähriger Flüchtling aus Ghana als 
Kreuzträger daran teilnehmen will, geraten die Gemüter in Wallung. 

MADE IN BANGLADESH von RUBAIYAT HOSSAIN
Mit Rikita Nandini Shimu, Novera Rahman u. a. (F/BD/DK/P 2019, 95 Min., ab 12 Jahre, OmU)

Shimu arbeitet in einer Textilfabrik in Dhaka unter ausbeuterischen Arbeitsbedingungen: Nach 
einem gefährlichen Kurzschluss und Lohnkürzungen beschließen einige Frauen, darunter 
Shimu, eine Gewerkschaft zu gründen. Shimus Ehemann will ihr Engagement unterbinden.
 Doch Shimu ist nicht mehr bereit,sich weiterhin den patriarchalen Strukturen zu unterwerfen.


